
 

 

 Norddeutsche                                 
 Verbandsnachrichten    2/2024  
 August 2024 

 
  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Inhaltsübersicht 

 

Titelseite / Tag der Briefmarke 1 
Inhaltsübersicht, Vorträge in der Bibliothek 2 

Protokoll 7.4.2024 Landesverbandstag 3-5 
Phila-Landestreffen M-V – ein Resümee 6-7 
Auszeichnungen für verdiente Mitglieder 8-9 

Veranstaltungen der Jugend Bad Segeberg 10-11 
Unsere Vereine in der Presse 12-13 

Tag der Briefmarke 2024 14-16 
Hansephil  auf der Hansesail, Ausstellung Raumfahrt 17 

Terminkalender, Philatelistische Bibliothek  18-19 
Service Seite 20 

 

Vorträge in der Bibliothek, 
herzlich willkommen! 

 
Die Philatelistische Bibliothek Hamburg bietet Ihnen im 2. Halbjahr 2024 vier Vorträge an. 

Jeweils um 18.30 Uhr starten die Vorträge in der Bibliothek. Kommen Sie gern etwas früher 
zum Recherchieren oder Klönen in die Basedowstr. 12 in Hamburg-Hammerbrook. 

 

 19.9.2024 Rainer von Scharpen: Einmal um die ganze Welt mit Marinol und seinen 
Freunden – Medizinische Werbekarten aus Frankreich. 

 17.10.2024 Björn Moritz: Alte Deutsche Schnelldampfer auf philatelistischen Marken 
und Belegen.  

 24.10.2024 Peter Hornung: „Murder, he said“ – Der mysteriöse Tod von König    
George V. 

 21.11.2024 Hans-Henning Mücke: Die britische Zensur im Bereich Hamburg von     
Mai 1945 bis 1955. 

Für alle Interessierten bieten wir die Vorträge zeitgleich per Zoom an. Die Anmeldung zur 
Zoom-Konferenz erfolgt über eine E-Mail an auskunft@philatelistische-bibliothek.de und 
dem dann zugesandten Teilnamecode. Für die Teilnahme an einem Vortrag in der Bibliothek 
ist keine Anmeldung notwendig. Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenlos. 

 

© Martin Breuer am 30. Juli 2024 
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PHILA-LANDESTREFFEN M-V – ein Resümee 

 

Am Samstag, 6. April, und am Sonntag, 7. April 2024, fand in Rostock-Schmarl auf dem 
„Traditions- und Museumsschiff Dresden“ das PHILA-LANDESTREFFEN M-V mit 
Sammlern  aus Arbeitsgemeinschaften, Vereinen und interessierten Philatelisten statt. 
Mittelpunkt der Veranstaltung am Samstag waren spezielle Fachvorträge über vielfältige 
philatelistische Themen, die einen Bezug zum Sammelgebiet „Mecklenburg-Vorpommern“ 

hatten, z. B. wurde in kurzen 
Beiträgen über die Rostocker 
Privatpostanstalt „Courier“, den 
Postverkehr in Wismar, die 
Danziger Seepost und den 
Ostpreußen-Seedienst, die 
Schiffspostline Wismar-
Kopenhagen, die 
Zusammendrucke und Bögen der 
DDR, die Plattenfehler der MV-
Marken usw. berichtet. In ihren 
kurzen Fachbeiträgen mit 
computer-gestützten bildlichen 
Informationen konnten alle 
Referenten die 
Tagungsteilnehmer voll 

ansprechen. Auch wenn einem Teilnehmer das abgehandelte Thema gar nicht oder wenig 
interessierte, da man andere Sammlerziele verfolgt, war das Interesse hier sehr groß, auch 
Neues zu erfahren und über andere Sammelgebiete mit Themen aus Mecklenburg-
Vorpommern fachlich informiert zu werden.  

Neben den Fachvorträgen standen Info-Tische der teilnehmenden Arbeitsgemeinschaften und 
Vereine bereit. Die Tagungsteilnehmer hatten auch die Möglichkeit Sammlungsexponate aus 
den Gebieten der Fachvorträge und verschiedene Exponate mit Schiffsdarstellungen und zur 
Schiffspost in an den Wänden des Konferenzsaales aufgestellten Ausstellungs-rahmen zu 
betrachten. Auch die Versorgung der Tagungsteilnehmer durch einen Caterer klappte 
hervorragend. Außerdem konnte man mit der Museumsleiterin an einer Schiffsführung durch 
den Hochseefrachter „MS Dresden“ teilnehmen und das Schifffahrtsmuseum vor Ort 
besuchen. Am Sonntag bestand dann die Möglichkeit an einer Hafenrundfahrt Rostock-
Warnemünde teilzunehmen , um dann in Warnemünde den Leuchtturm zu besichtigen und 
„Am alten Strom“ spazieren zu gehen. 

Am runden Kapitänstisch des Offizierskasinos wurde von den teilnehmenden Referenten und 
ARGE- und Vereinsvertretern ein einhelliges Resümee gezogen: Die Resonanz aller 
Tagungsteilnehmer war hundertprozentig positiv und voller Lob. Man war sich einig, dass 
man eine solche Veranstaltung etwa alle 2 bis 3 Jahre wiederholen sollte.  
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Es wurde vorgeschlagen, ein Team aus Philatelisten aus unterschiedlichen Vereinen, ArGen 
und Verbänden zusammenzustellen, um die organisatorischen Vorbereitungen zu 
übernehmen, um dann gemeinsam ein PHILA-LANDESTREFFEN M-V zukünftig zu 
etablieren. Es sollten auch die ArGen und Vereine angesprochen werden, die in diesem Jahr 
das Tagungsprogramm nicht unterstützt haben.  

Wichtig ist nunmehr, alle an einer Folgeveranstaltung interessierten Gruppen an einen 
Konferenztisch zu bringen, um vorbereitende Entscheidungen über Gestaltung, Finanzen, 
Lokolitäten, personelle Ressourcen usw. zu treffen. Dies kann nur in einer Zusammenarbeit 
aller Beteiligten geschehen. 

 

 

 

 

Den Erfolg des PHILA-LANDESTREFFENS M-V im Jahr 2024 haben wir einer einzigen 
Person zu verdanken. Karl-Heinz Krüger hat als Philatelist und Idealist alles in Eigenregie 
erledigt. Er hat es mit nur wenigen Helfern geschafft, ein ausgewogenes fachliches 
Vortragsprogramm zusammenzustellen sowie ein interessantes Beiprogramm zu organisieren 
– und dies unter Ein-satz eigener finanzieller Mittel. Hierzu muss man ein herzliches 
Dankeschön sagen. Sein Motto, dass man nur „gemeinsam“ stark ist und eine 
Zusammenarbeit über bestehende philatelistische Grenzen hinweg sinnvoll ist, kann man nur 
unterstützen und hoffen, dass es gelingt. 

 

Prof. Dr. Rüdiger Martienß (Vorsitzender)                                                             
Philatelistenverband Norddeutschland e.V. 
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Auszeichnungen für verdiente Mitglieder 
 

Christine Krampatsch und Horst Jann -
beide „Hansephil e.V. Rostock“-  wurden 
mit der Silber-Medaille des Philatelisten-
verbandes  Norddeutschland e.V. für ihre 
Verdienste um den Verein und für 
Tätigkeiten, die weit in den Raum des 
Landesverbandes ausstrahlen, ausge-
zeichnet. 

Urkunden und Nadeln wurden vom 
Vorsitzenden Prof. Dr. Martienß 
übergeben. 

  

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                   
Uwe Meinert, vom „Hamburger Verein für 
Briefmarkenkunde“ wurde für seine 
Verdienste um den Verein und seine 
philatelistische Aktivitäten mit der BDPh-
Verdienstnadel in Silber ausgezeichnet. 

Urkunde und Nadel wurden vom 
Vorsitzenden des Philatelistenverbandes 
Norddeutschland, Prof. Dr. Martienß, und 
dem Vereinsvorsitzenden Dieter Stephan 
übergeben. 
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Rosemarie Lebeda, vom „Hansephil e.V. Rostock“ 
wurde für ihre philatelistische Verdienste im 
Verein und  mit der DBPh-Verdienstnadel in 
Bronze ausgezeichnet. 

Übergabe der Verdienstnadel und Urkunde durch 
den Vorsitzenden des Philatelistenverband es 
Norddeutschland e.V., Prof. Dr. Martienß. 

 

 

 

 

  

 

 

 

Arthur Frank,  vom „Hamburger Verein für 
Briefmarkenkunde“ wurde für seine 
philatelistischen Verdienste im Verein mit der 
BDPh-Verdienstnadel in Bronze ausgezeichnet. 

Übergabe der Verdienstnadel und Urkunde 
durch den Vorsitzenden des Philatelisten- 
verbandes Norddeutschland e.V.,  Prof. Dr. 
Martienß. 

 

Nicht anwesend waren:  

Wilhelm Brockmann vom „Hamburger Verein 
für Briefmarkenkunde“, ausgezeichnet mit der 
Verdienstnadel des BDPh in Bronze. 

Friedrich Steinmeier vom „Hamburger Verein 
für Briefmarkenkunde“, ausgezeichnet mit der 
Verdienstnadel des BDPh in Silber. 

 

Allen ausgezeichneten Mitgliedern unseres Philatelisten Verbandes:  

Herzlichen Glückwunsch! 
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JuPhila, DMM und Stiftungswettbewerb vom 12.-14. Juli 2024 in  
Bad Segeberg – Philatelie zwischen Cocktails, Indianern und Fledermäusen 

 
Schon zwei Jahre zuvor bei der DMM (Deutsche Mannschaftsmeisterschaften der Jungen 
Briefmarkenfreunde) in Laatzen kam – zusätzlich zum Wunsch der Reformierung der DMM –
auch der Gedanke auf, diese dann in Norddeutschland zu veranstalten. Sowohl Torsten 
Kuhlmann als auch Maike Stoiber und Burkhard Binder kannten die Jugend Akademie aus 
gemeinsamen Sammlungsaufbauwochenenden in den Jahren 2014-2019. Dadurch entstand 
dann auch die Doppelbewerbung der Landesringe Hamburg und Schleswig-Holstein für die 
Ausrichtungen der DMM und des Stiftungswettbewerbs 2024 in Bad Segeberg und im Jahr 
2025 in Hamburg-Hamm. Thema war 2024 „Zukunft“ (von den Teilnehmerinnen 2022 
gewünscht) und 2025 wird es in der Wichernkirche das Thema „Religion“ sein.  
Zur weiteren finanziellen Unterstützung fand bei der JuPhila 2024 in Bad Segeberg eine 
regionale Jugendbriefmarkenausstellung mit 20 Exponaten in 54 Rahmen statt. Das 
gemeinsame 5-köpfige Organisationskomitee traf sich ein paarmal live und per 
Telefonkonferenz, verteilte alle Aufgaben und erstellte einen Arbeits- und Ablaufplan. Neu 
waren nun erstmals die großzügigen Räume der Jugend Akademie effektiv zu nutzen und auch 
die Möglichkeiten von Bad Segeberg mit einzubeziehen. Schließlich lag dann folgendes fest: 
Ausstellung im zentralen Foyer, Tausch und Handel im größten Nebenraum, DMM in einem 
kleineren Raum sowie Stände von JiMs Bar (Jugendschutz im Mittelpunkt, Herstellung 
alkoholfreier Cocktails), der Philatelistischen Bibliothek Hamburg e.V. und der JBSH-
Hamburg im Foyer.  
Mit 16 Helfern der JBSH-Hamburg, einem 7,5 t LKW, 31 Ausstellungsrahmen, Pfosten, IT-
Equipment, Kisten voller Verkaufsmaterial und Verpflegung sowie einer kompletten Catering-
Ausrüstung, ging es dann am Fr. 12.07. morgens in Hamburg-Hamm los. Der Aufbau ging 
zügig; die Zimmerverteilung war trotz kurzfristiger Änderungen über Maike Stoiber perfekt 
geregelt. Bis zum Abendessen um 18 Uhr stand alles. Nun trafen so langsam auch die oft im 
Stau gestandenen Teilnehmer aus weiter entfernten Gegenden ein. Nach dem Abendessen gab 
es die Möglichkeit unter der Regie von Burkhard Binder interessante gruppendynamische 
Spiele kennenzulernen. Das war recht lustig und innerhalb einer Stunde auch sehr kurzweilig. 
Hier gab es zum Schluss für alle 19 Teilnehmer kleine Preise. Danach startete Torsten 
Kuhlmann sein Quiz per Beamer mit philatelistischen Fragen im Stil von „Wer wird 
Millionär?“. Wer dann noch nicht zur Bettruhe aufbrach, traf sich an der Bühne zum 
nächtlichen Small-Talk mit Kaltgetränken.  
Am nächsten Morgen trafen dann noch während des Frühstücks die Händler und Sammler ein. 
Auch die Deutsche Post baute ihre Module auf und bereitete den von einer KI entworfenen 
Sonderstempel auf seinen Einsatz vor. Das Catering-Team kochte Kaffee und kümmerte sich 
um belegte Brötchen. Die drei DMM-Teams gingen in ihren Raum und bekamen jeder eine 
Wandseite zugewiesen. An der vierten Wandseite standen Desktop-Rechner, Laptops und ein 
Drucker zur gemeinsamen Benutzung. Auf einem Mitteltisch lagen Briefmarken und Belege 
zum Thema „Zukunft“. Klemmtaschen, Prüfgeräte, Getränke, Naschies und die gesamte 
Katalogflotte der JBSH-Hamburg standen bereit. Die Teams mit ihren Betreuern einigten sich 
friedlich, wer welches Material nimmt. Nach einer halben Stunde gemeinsamer Beratungen, 
zogen sich die Betreuer von ihren Teams zurück. Nun galt es für die Kinder und Jugendlichen 
innerhalb der nächsten drei Stunden ein Vier-Blatt-Exponat zu gestalten. Das gelang auch allen 
recht gut, obwohl viele Anfänger dabei war! Nach dem Mittagessen wurde weitergearbeitet.   
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Die Betreuer mussten nun ihr spezielles Quiz parallel ausfüllen. Um 15 Uhr begann dann ein 
für die DMM neuer Programmteil: Die Jugendauktion für Mitglieder in den Gruppen der DPhJ. 
Externe durften ausdrücklich nicht teilnehmen (es soll ja auch ein Vorteil sein, wenn man 
Mitglied in einer DPhJ-Jugendgruppe ist). Kinder und Jugendliche bis 21 Jahren erhielten 20 
Taler Spielgeld, die 1:1 wie Euro gewertet wurden. Ältere waren mit echtem Bargeld dabei. 
Die Auktion mit 68 von den JBSH-Hamburg gespendeten Losen war ein voller Erfolg zur 
Unterstützung der JuPhila: Mit Burkhard Binder als Auktionator, Maike Stoiber und Christine 
Hadem als Schreiberinnen sowie Lars Noreiks als „Materialschlepper“ wurden 64 Lose 
verkauft. Die Kinder und Jugendlichen lernten mit ihren Talern ordentlich umzugehen, da sie 
immer gleich die erworbenen Lose bezahlen mussten. Nach dem Abendessen hieß es auch 
bald: Aufbruch zu den Karl-May-Spielen am Kalkberg! Hier wurde bei trockenem, aber 
frischem Wetter die Abendvorstellung von „Winnetou II – Ribanna und Old Firehand“ von 
besten Plätzen aus gesehen. Der Rücktransport verzögerte sich durch die vielen tausend 
Besucher, so dass es schon recht spät wurde, als die Jüngeren sich in die Betten verzogen und 
Andere sich noch mal zur netten Nachtschicht an der Bühne versammelten. 
Am Sonntagmorgen war dann auch schon um 7.30 Uhr Frühstück. Um kurz nach 8 startete bei 
der DMM das Quiz für die Kinder/Jugendlichen. Dieses wurde dann von Maike und Burkhard 
in der Zeit ausgewertet, als alle anderen sich zu einem Besuch der berühmten 
Fledermaushöhlen aufmachten. Hier war es sehr kühl, die Fledermäuse waren leider kaum zu 
sehen und das Fotografieren war zum Schutz der Tiere nicht erlaubt. Nach der Rückkehr von 
den Fledermäusen ging es Schlag auf Schlag: Mittagessen, Preisverleihungen, Jury-Gespräche 
und Fototermine, Abbau, Verabschiedung und Abfahrt. 

Der neue DMM-Sieger 2024 ist das 
Team „Simeon-Hamm, Hamburg“ 
mit Raphael Ovens, Leonard Seifert 
und Betreuer Jörg Mathies. Diesem 
wurde die „Salatschüssel“, der 
Wanderpreis der DPhJ, überreicht. 
Platz 2 wurde vom Team „Herford“ 
mit Lina Röcker, Viktor Wentzel und 
Betreuer Lars Haubrok belegt. Rang 3 
ging an das gemeinsame Team 
„Hamburg/Sachsen-Anhalt“ mit 
Jonathan Hadem, Jonna Schneider 
und Betreuerin Kornelia Ulrich. Jedes 
Team erhielt für jeden Teilnehmer 
einen Pokal und konnte aus einem 

großen Gabentisch mit philatelistischen Preisen und den von Lars Noreiks gestifteten Lego-
Packs wertvolle Sachen auswählen. Beim Stiftungswettbewerb gab es diesmal nur ein 
Exponat, und zwar von Leon Joel Hilger aus Neumünster („Mit nachhaltigem Strom in die 
Zukunft“). Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch! 
Alle waren begeistert vom Ort und dem super Raumangebot der Jugend Akademie sowie vom 
grandiosen Freizeitprogramm. Damit wurde schon ein Level gesetzt, das es für zukünftige 
Veranstalter schwer macht, dieses zu erreichen. Viele verabschiedeten sich und sagten: 
„Nächstes Jahr sehen wir uns in Hamburg wieder!“. Andere sagten: „Ich habe ja schon viele 
philatelistische Veranstaltungen mitgemacht, aber eine Cocktail-Bar gab es noch nirgends!“ 

Burkhard Binder 
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Unser Vereine in der Presse 
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                                                                                                                             Zoodirektorin Antje Anges und Horst Jann                             

        Bericht. NNN 27.07.2024 
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Tag der Briefmarke am 7.9.2024 in der 
Philatelistischen Bibliothek Hamburg e.V. 
Die Philatelistische Bibliothek Hamburg e.V. ist Gastgeber für den Tag der Briefmarke 2024 
am 7. September 2024 von 10 Uhr bis 17 Uhr. 

Es erwarten Sie: 
 Vier Ausstellungsrahmen, die mit themenbezogenen Exponaten vorbereitet werden. 
 Führungen durch die Bibliothek. Lernen Sie die Systematik und die große Auswahl 

kennen. Lassen Sie sich die Literatur zu Ihrem Lieblingssammelgebiet zeigen! 
 Stöbern Sie allein (oder mit Hilfe) in aller Ruhe durch die Bibliothek. 
 Nutzen Sie den Sonderverkauf der Literatur-Doubletten und unterstützen Sie bitte  

gern auf diesem Weg die Bibliothek. 
 Zwei themenbezogene Sonderumschläge können vor Ort erworben werden: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Linke Abbildung: Sonderumschlag „Tag der Briefmarke 2024“, 200 Jahre Auswanderung 
nach Brasilien, 1824 – 2024, MS Monte Olivia, Philatelistenverband Norddeutschland e.V. 
im BDPh. 
 
Rechte Abbildung: Sonderumschlag „75 Jahre Philatelistenverband Norddeutschland e.V.   
im BDPh, Freddy Mercury, 1946-1991. 
 

 Bringen Sie auch gern Ihre vorbereiteten Belege mit und versenden Grüße. Die 
bekannten kleinen gelben Tisch-Briefkästen ermöglichen Ihnen den Versand mit den 
auf unserem Titelblatt abgebildeten Sonderstempel. 
 

© Martin Breuer am 7.August 2024, Webseite der Philatelistischen Bibliothek. 
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HANSEPHIL auf der HanseSail 2024 

 

Das größte Event des Jahres 2024 im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern, die 33. 
HanseSail in Rostock und Warnemünde vom 08. -11.08.2024, mit Beteiligung des 

Sammlervereins HANSEPHIL e.V. liegt wieder hinter uns. Zum weltgrößten historischen 
Seglertreffen waren 138 Schiffe in den Häfen von Rostock und Warnemünde zu besichtigen. 
Der größte Segler war in diesem Jahr die deutsche Gorch Fock. Etwa 16.000 Mitfahrtickets 
zu Toerns auf der Ostsee und der Warnow wurden verkauft. Geschätzte 500.000 Besucher 

genossen dieses jährliche Ereignis. 
Das Gastland war in diesem Jahr Finnland, das Flaggschiff der finnische Gaffelschoner 

Joanna Saturna. Dieses Schiff zeigte auch als Zudruck der zum Erwerb für Interessentinnen 
und Interessenten angebotene Beleg. Ebenso ist er auf dem Sonderstempel für dieses Ereignis 

sichtbar. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Sammlerverein HANSEPHIL e.V. war wie üblich an allen 4 Sailtagen im Stadthafen direkt 
an der Kaikante in einer Pagode (Zelt) präsent. Dazu wurde wie jedes Jahr zu diesem maritimen 
Ereignis am 10.08.2024 in der Rotunde im Messegelände Rostock-Schmarl ein Großtausch 
veranstaltet. 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Überraschendes Aus für eine Dauerausstellung des Sammlervereins HANSEPHIL e.V. 
Wie in den Norddeutschen Verbandsnachrichten 2/2023 mit Text und Fotos berichtet wurde, 
war der Sammlerverein HANSEPHIL e.V. in engeren Zusammenwirken mit der Interessen-
gemeinschaft Freunde der Raumfahrt Schmarl/Groß Klein und der Astronomischen Sektion 
Rostock an der Ausstellung zum Projekt "Mondstaub" (privat finanziertes größtes europäisches 
Versuchfeld einer künstlich erstellten Mondoberfläche zur Erforschung von Mondmobilen und 
Mondlandegeräten) mit einer Ausstellung zum Thema "Erforschung des Mondes - dargestellt 
anhand internationaler Briefmarken" beteiligt. Das Mondversuchsfeld und die Ausstellung dazu 
befanden sich im Terminal des Flughafens Rostock-Laage. Der mit dem Projektleiter 
abgestimmte  Plan bestand ursprünglich darin, diese Dauerausstellung mit neuer Thematik im 
2. Halbjahr 2024 weiterzuführen.  Überraschend teilte uns der Chief Moon Operator der Firma 
PTS (Planetary Transportion Systems GmbH) mit, dass  das Mondprojekt betriebliche 
Veränderungen erfährt, was auch den Abbau der gesamten Ausstellung nach sich zieht. 
Immerhin ist ein überaus positives Ergebnis festzustellen: Diese Ausstellung wurde vom 
28.04.2023 bis 20.08.2024 -also fast 16 Monate!- gezeigt. Wie die Firma PTS belegen kann, 
wurde die Ausstellung von etwa 18.000 (achtzehntausend) Besuchern kontaktiert! 
Horst Jann 
Pressesprecher 
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Terminkalender (ohne Gewähr) 

2024 

23.07.-
9.09.2024 
9-17 Uhr 

Werbeausstellung,  Barnstorfer Ring 1, Zoo Rostock 
18059 Rostock                ( SV Hansephil e.V.) 

1.09.2024 
9-14 Uhr 

T. Gemeindezentrum, Schulstr. 3 
25336 Klein Nordende  ( BSV Elmshorn v. 1927 e.V.)  

7.09.2024 
10-17 Uhr 
 

Tag der Briefmarke, Philatelistische Bibliothek Hamburg 
Basedowstr. 12, 20537 Hamburg   
                                         (Hamburger Verein f. Briefmarkenkunde) 

07.09.2024 
10-18 Uhr 

Werbeausstellung,  Rostock-Reutershagen Stadtteilfest 
18069 Rostock-Reutershagen      ( SV Hansephil e.V.) 

21.09.2024  
9-15 Uhr  

T. und BS. Gemeindezentrum der ev.-luth. Wichernkirche,  
Wichernsweg 16  
20537 Hamburg-Hamm (Junge Briefmarkenfreunde Simeon.-Hamm) 

22.09.2024 
9-14 Uhr 

BS, T. Heinkenborsteler Weg 8, Kramer Scheune  
24589 Nortorf                   (BSV Nortorf)   

27.-28.09.2024 
10-17 Uhr 

BS. Aula Domschule Schleswig. Königstr. 37 
24837 Schleswig             (Verein Schleswiger BMS e.V.) 

28.-29.09.2024 
9-19 Uhr 

Werbeausstellung,  Botanischer Garten, Hamburger Str. 28 
18069 Rostock                ( SV Hansephil e.V.) 

29.09.2024 
9-14 Uhr 

T. Landhaus Jägerhof, Ehestorfer Heuweg 14 
21049 Hamburg-Hausbruch            (Harburger BSV von 1920 e.V.) 

01.10.2024- 
04.01.2025 
 

Werbeausstellung. Leben und Werk Fritz Reuter,                     
Parkstrasse 21, Heimatmuseum 
18181 Graal-Müritz      ( SV Hansephil e.V.)   
Mittwoch bis Samstag 10-16 Uhr, 
jeden 1. und 3 Sonntag im Monat von 10-13 Uhr. 
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03.10.2024 
9-15 Uhr 

T. Gemeindehaus Heisterberg 8 
24616 Hardebek           (BSV Bad Bramstedt) 

13.10.2024 
9-14 Uhr  

T. Rathaus Norderstedt, Rathausallee 50 
22846 Norderstedt  ( BMF Norderstedt und Umgebung e.V) 

13.10.2024 
9-13 Uhr 

T. Vierschillingsberg 21, Altes E-Werk 
24306 Plön                      (Plöner Briefmarkenfreunde) 

13.10.2024 
10-14 Uhr 

T. DRK Stätte der Begegnung, Schulstraße 10 
25469 Halstenbek           (BSV Pinneberg) 

19.10.2024 
9-15 Uhr 

T. Fischerweg 18, Hafenkantine 
18069 Rostock                 ( SV Hansephil e.V.) 

27.10.2024 
10-14 Uhr 

T. Hotel Quellenhof, Hindenburgstr. 16 
23879 Mölln                      (Möllner Briefmarkenfreunde) 

27.10.2024 
9-13 Uhr 

T. Bürgerhaus, Ebner-Eschenbach-Weg 1  
21035 Hamburg-Neu Allermöhe  (BSV Bergedorf) 

03.11.2024 
10-15 Uhr 

T. Ludwigsluster Str. 2 b, Mahn- und Gedenkstätte Wöbbelin 
19288 Wöbbelin                 (VPS von 1894) 

24.11.2024 
9.30-15 Uhr 

T. Bürgerhaus, Neue Anlage 5 
25746 Heide        (BSV Melldorf) 

07.12.2024 
9-15 Uhr 

T. Briefmarkenschau  
Gemeindezentrum d. ev.-luth. Wichernkirche, Wichernsweg 16 
20537 Hamburg-Hamm   (Junge BMF Simeon-Hamm) 

 

2025 

9.02.2025 
9-14 Uhr 

T. Rathaus Norderstedt, Rathausallee 50 
22846 Norderstedt  ( BMF Norderstedt und Umgebung e.V) 

 

Bitte erkundigen Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob die Veranstaltungen 
stattfinden oder besondere Maßnahmen zu beachten sind. 
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